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Bereit für mehr Reichweite?

In diesem Guide tauchst du in die Welt der

Suchmaschinenoptimierung ein. Wir gehen weit

über das traditionelle SEO hinaus und beleuchten

AEO (Answer Engine Optimization) und GEO

(Generative Engine Optimization). Diese drei

Säulen bilden das unverzichtbare Fundament

deines Online-Erfolgs. Bereit, die Zukunft der

Suche zu meistern und deine Reichweite

exponentiell zu steigern? Dann lass uns loslegen!
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Die Revolution der Suche:
Warum SEO allein nicht
mehr ausreicht
Suchmaschinen entwickeln sich in atemberaubendem Tempo von reinen

Link-Vermittlern zu intelligenten Wissens-Assistenten. Google ist nicht

länger nur eine simple Linkliste, sondern eine hochentwickelte Answer

Engine und, mit der Integration von generativen KI-Modellen, eine

Generative Engine. Die klassische Suche, bei der es nur um den Klick auf

deinen Link ging, wird durch eine neue Ära abgelöst, in der die direkte

Antwort im Vordergrund steht. Das betrifft jeden – vom Content Creator

bis zum E-Commerce-Unternehmen. Was bedeutet das für dich und deine

Online-Strategie?

Stell dir vor: Früher fragten die

Menschen, wo sie eine Information finden

können. Sie gaben Keywords wie "beste

kaffeemaschine test" ein und

durchforsteten dann die Suchergebnisse.

Heute fragen sie Google direkt was die

Antwort ist, beispielsweise "Welche

Kaffeemaschine hat das beste Preis-

Leistungs-Verhältnis?". Google reagiert

darauf, indem es die Antwort direkt auf

der Ergebnisseite anzeigt. Dieser Wandel

zwingt dich, deine Content-Strategie neu

zu überdenken.
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SEO (Search Engine Optimization):

Das unverrückbare Fundament deiner

Sichtbarkeit. Es geht darum, durch

eine optimale Keyword-Platzierung,

den Aufbau von hochwertigen

Backlinks und technische Perfektion

ganz oben in den organischen

Suchergebnissen zu ranken. Dein

primäres Ziel ist der Klick auf deinen

Link, um Traffic zu generieren. Du

sorgst dafür, dass deine Website die

erste Anlaufstelle für ein bestimmtes

Thema ist, indem du die Suchbegriffe

der Nutzer optimal bedienst.

GEO (Generative Engine

Optimization): 

Die ultimative Evolution, die dein

Content in eine neue Liga hebt. Hier

geht es darum, deine Inhalte so zu

strukturieren, dass sie von KI-

Modellen wie Googles eigenen

generativen Such-Antworten (SGE)

oder ChatGPT als verlässliche und

primäre Quelle genutzt werden. Dein

Inhalt wird zur Basis einer generierten

Antwort, was dir eine enorme

Sichtbarkeit und Autorität verschafft. 

Du strebst danach, nicht nur in den

Suchergebnissen, sondern direkt in

der Antwort der KI zu erscheinen und

als vertrauenswürdige Quelle zitiert

zu werden. Das ist der höchste Grad

an Vertrauen, den du in der heutigen

digitalen Welt erreichen kannst.

AEO (Answer Engine Optimization):

Die Verfeinerung deiner Sichtbarkeit.

Hier geht es darum, die direkte

Antwort zu sein, die der Nutzer sucht.

Dein Ziel ist es, in einem Featured

Snippet, einer „Leute fragen auch“-

Box (People Also Ask) oder in den

sogenannten Zero-Click-Ergebnissen

zu erscheinen. Du willst die Frage

deines Nutzers sofort und direkt auf

der Suchergebnisseite beantworten,

ohne dass er klicken muss. Obwohl

das nach weniger Traffic klingt, ist

die Sichtbarkeit, die du gewinnst,

unbezahlbar. Du wirst als Autorität

wahrgenommen, und Google

signalisiert dir, dass dein Content die

beste Antwort liefert.
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Die Umstellung von SEO zu AEO und GEO ist eine logische Konsequenz der

technologischen Entwicklung. Diese drei Strategien sind keine Konkurrenten,

sondern verbündete Kräfte. Du kannst sie dir wie eine drei-stufige Rakete

vorstellen: SEO sorgt für den Start und die Grundgeschwindigkeit, AEO lenkt

dich präzise auf die Zielkoordinaten der "Zero-Click-Resultate" und GEO

katapultiert dich in eine neue Dimension der Sichtbarkeit, in der du als primäre

Wissensquelle wahrgenommen wirst.

SEO: Erzeugt konstanten Traffic durch

hohe Rankings in den organischen

Suchergebnissen.

AEO: Schafft sofortige Antworten in Zero-

Click-Ergebnissen und baut Autorität auf.

GEO: Sichert deine Position als primäre

Wissensquelle, da deine Inhalte von KI-

Modellen für generierte Antworten genutzt

werden. Der Mix aus allen drei Strategien

ist der Schlüssel, um in der digitalen Welt

zu dominieren.
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AEO-Strategien: Dein Weg zum Featured Snippet

Featured Snippets sind Gold

wert! Sie sorgen für maximale

Sichtbarkeit, da sie ganz

oben, oft sogar über den

organischen

Suchergebnissen, platziert

werden. Sie signalisieren

höchste Autorität und

Vertrauenswürdigkeit. So

eroberst du sie:

Verstehe die User-Intention: Bevor du

schreibst, frage dich, was der Nutzer

wirklich wissen will. Es gibt verschiedene

Arten von Suchanfragen:

Informational (wissensbasiert):

Der Nutzer sucht nach einer

Antwort. (z. B. "Was ist AEO?")

Transactional

(handlungsorientiert): Der Nutzer

möchte etwas kaufen oder tun.

(z. B. "beste SEO-Tools")

Navigational (orientierend): Der

Nutzer sucht eine bestimmte

Website. (z. B. "pakibo.de blog") 

AEO konzentriert sich vor allem auf die

Informational-Intention, denn hier

werden die meisten Fragen gestellt. Du

musst die genaue Frage identifizieren,

die hinter den Suchbegriffen deiner

Zielgruppe steckt, um sie gezielt zu

beantworten.
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Beantworte direkte Fragen deiner

Zielgruppe: Identifiziere Fragen, die

deine potenziellen Leser haben.

Nutze Tools wie AnswerThePublic

oder AlsoAsked, um zu sehen, welche

Fragen im Zusammenhang mit deinen

Keywords gestellt werden. Schau dir

auch die "Leute fragen auch"-Box in

den Google-Suchergebnissen an. Sie

ist eine wahre Fundgrube für AEO-

optimierte Inhalte und zeigt dir,

welche Fragen Google als relevant

erachtet. Nutze auch die

Autovervollständigung in der Google-

Suche, um häufig gestellte Fragen zu

finden.

Struktur und Formatierung sind alles:

Google liebt es, wenn Inhalte leicht

zu verarbeiten sind. Du musst Google

die Arbeit so einfach wie möglich

machen, indem du die Snippet-

Formate nachahmst:

Paragraph-Snippets: Stelle die

Frage als <h2> oder <h3>

Überschrift. Gib die Antwort in

einem prägnanten, einen Absatz

umfassenden Satz direkt

darunter. Das ist das häufigste

Snippet-Format.

Beispiel für einen Blogbeitrag:

<h3>Was ist der Unterschied

zwischen SEO und AEO?</h3>

**SEO** konzentriert sich

darauf, durch die Verwendung

relevanter Keywords und Backlinks

deine Website für Suchmaschinen

zu optimieren, um Klicks zu

generieren. 

**AEO** hingegen zielt darauf

ab, die direkten Fragen der

Nutzer präzise zu beantworten

und in hervorgehobenen

Suchergebnissen wie Featured

Snippets zu erscheinen, um

sofortige Antworten zu liefern.

List-Snippets: Für Schritt-für-

Schritt-Anleitungen oder

Rankings nutze geordnete (<ol>)

oder ungeordnete (<ul>) Listen.

Google kann diese Listen perfekt

als Snippet darstellen. Beispiel:

<h3>Schritte zur AEO-

Optimierung:</h3> und dann

eine nummerierte Liste der

Schritte.

Table-Snippets: Wenn du

Produkte, Daten oder Merkmale

vergleichst, verwende eine HTML-

Tabelle. Tabellen sind für Google

leicht zu parsen und werden oft

als Snippet verwendet.
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Zusammenfassend lässt sich sagen, dass AEO darauf abzielt,
die direkten Fragen von Nutzern präzise zu beantworten, um
in hervorgehobenen Suchergebnissen wie Featured Snippets
zu erscheinen. Dadurch erreichst du maximale Sichtbarkeit

und etablierst dich als verlässliche Quelle, auch wenn der
Nutzer nicht auf deine Website klickt.

Qualität und Autorität - Das Fundament deines Erfolgs: Deine Antwort muss

kurz, korrekt und vor allem vertrauenswürdig sein. Google bevorzugt Quellen

mit hoher Autorität. Ohne eine fundierte, qualitativ hochwertige Antwort wirst

du es schwer haben, ein Snippet zu erhalten. Ein weiterer Tipp: Optimierung

von Bildern! Verwende Alt-Tags und Bildunterschriften, um deine Bilder für die

Bildersuche zu optimieren. Das kann dir ebenfalls einen Platz in den Zero-

Click-Ergebnissen verschaffen.
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GEO-Strategien: Wie du in
der AI-Suche gewinnst
Generative KI-Systeme verfassen Antworten aus den besten und verlässlichsten

verfügbaren Quellen. 

Schreibe für Klarheit und Verstehen: KI-Modelle bevorzugen leicht verständliche,

klar strukturierte und logisch aufgebaute Texte. Das mag dir vielleicht wie eine

Selbstverständlichkeit vorkommen, aber KIs "lesen" Texte anders als Menschen.

Während wir komplexe Sätze und sprachliche Feinheiten intuitiv verstehen,

zerlegen KIs den Text in einzelne Datenpunkte. Je einfacher dein Text ist, desto

leichter kann die KI die relevanten Informationen extrahieren, verarbeiten und als

verlässliche Quelle einstufen. Um das zu erreichen, solltest du folgende Dinge

beachten:

Nutze kurze, prägnante Sätze: Vermeide unnötig komplexe oder

verschachtelte Satzkonstruktionen. Ein langer Satz, der fünf verschiedene

Gedanken enthält, ist für eine KI schwerer zu verarbeiten als drei kurze, klare

Sätze.

Setze auf eine logische Gliederung: Strukturiere deinen Beitrag mit klaren

Überschriften (<h2>, <h3>), die genau das Thema des folgenden Abschnitts

beschreiben. Nutze Bullet Points und nummerierte Listen, um Informationen

übersichtlich darzustellen. Diese Elemente sind wie Wegweiser für die KI und

zeigen ihr, wo die wichtigsten Fakten zu finden sind.

Vermeide Fachjargon, wo es geht: Wenn du Fachbegriffe verwendest,

erkläre sie kurz und bündig. Das macht deinen Text nicht nur für Leser,

sondern auch für KI-Modelle verständlicher.

Verwende eine einfache Sprache: Ein einfacher und direkter Sprachstil ist

nicht nur für die KI, sondern auch für deine Zielgruppe angenehmer zu lesen.

Er signalisiert außerdem, dass du dein Thema so gut beherrschst, dass du es

einfach erklären kannst.
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1.Erstelle eine umfassende Quelle: Werde zur ultimativen Ressource für

ein Thema. Anstatt fünf kurze Blogposts zu einem Thema zu schreiben,

erstelle einen einzigen, umfassenden „Pillar-Content“-Beitrag, der alle

Aspekte einer Frage abdeckt. Ein solcher detaillierter und tiefgehender

Artikel ist für KI-Modelle wertvoller und wird wahrscheinlicher zitiert als

mehrere oberflächliche Beiträge.

2.Verwende FAQs und interne Verlinkungen: Integriere einen FAQ-

Abschnitt in deine Blogbeiträge. Diese Fragen und Antworten sind

perfekt für generative KIs, die häufig gestellte Fragen beantworten.

Nutze außerdem interne Verlinkungen, um deine Inhalte miteinander zu

verknüpfen und so eine Wissensstruktur zu schaffen, die sowohl für

Nutzer als auch für KI-Modelle leicht zu navigieren ist.

3.Nutze einen konversationellen Ton: Schreibe so, als würdest du mit

deinem Leser sprechen. KI-Modelle sind darauf trainiert, einen

menschlichen Ton zu imitieren und bevorzugen daher Inhalte, die sich

menschlich anfühlen. Ein natürlicher, flüssiger Schreibstil mit direkter

Ansprache (Du) macht deinen Content nicht nur für deine Leser, sondern

auch für die KI attraktiver.

4.Setze auf E-E-A-T (Experience, Expertise, Authoritativeness,

Trustworthiness): Dies ist das A und O für Autorität im digitalen Raum.

a.Experience (Erfahrung): Zeige, dass du das Thema aus eigener

Erfahrung kennst (z.B. „Nachdem ich 10 Blogs gestartet habe, kann

ich dir versichern...“). Authentische Erfahrungen bauen Vertrauen

auf.

b.Expertise (Fachwissen): Zeige dein Fachwissen, indem du präzise

und korrekte Informationen lieferst. Verweise auf Studien, Daten

oder Experten, um deine Aussagen zu untermauern.

c.Authoritativeness (Autorität): Werde als verlässliche Quelle

wahrgenommen. Das gelingt durch Backlinks von angesehenen

Webseiten und durch deine eigene Markenpräsenz.

d.Trustworthiness (Vertrauenswürdigkeit): Schaffe Vertrauen durch

Transparenz, korrekte Informationen und die Vermeidung von

irreführenden Behauptungen.
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Praktische Umsetzung für Blogposts

Beispiele für Blogbeiträge

Die Struktur deines Blogbeitrags ist entscheidend, um von Such- und KI-

Engines verstanden zu werden.

Beispiel: Blogbeitrag zum Thema "WordPress-Performance"

Titel des Beitrags (<h1>):WordPress schneller machen: 10 Tipps, die wirklich funktionieren

Einführung (mit AEO-Frage): Du fragst dich, wie du deine WordPress-Website

beschleunigen kannst? Die Performance deiner Seite hat direkten Einfluss auf deine SEO-

Rankings und das Nutzererlebnis. In diesem Artikel zeige ich dir 10 bewährte Tipps, die

deine Website spürbar schneller machen.

Abschnitt 1 (AEO-optimierte Überschrift und Antwort):

<h3>Wie wichtig ist Ladezeit für SEO?</h3>

Die Ladezeit einer Website ist ein entscheidender Rankingfaktor für Google und

beeinflusst direkt die Absprungrate deiner Besucher. Suchmaschinen bevorzugen schnelle

Websites, da sie ein besseres Nutzererlebnis bieten. Eine Verbesserung um nur eine

Sekunde kann einen signifikanten Unterschied in deinen Rankings bewirken.

Abschnitt 2 (List-Snippet-Optimierung):

<h3>Die 5 besten kostenlosen WordPress-Plugins zur Performance-Optimierung</h3>

<ol>

<li>W3 Total Cache</li>

<li>Smush</li>

<li>Async JavaScript </li>

</ol>

Schlusswort (CTA): “Was ist dein Geheimtipp für eine schnelle WordPress-Website?

Teile deine Erfahrungen in den Kommentaren!”

FAQ-Bereich am Ende des Beitrags
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Praktische Umsetzung für Social Media

Beispiele für Social Media

Auch hier geht es darum, eine Frage zu stellen und direkt eine wertvolle

Antwort zu liefern.

Beispiel 1: Instagram/TikTok Reel zum Thema "Website-Design"

Hook (erste 3 Sekunden): Designfehler, die du bei deiner Website vermeiden musst!

#Webdesign #WordPressTipps

Problem: Du hast eine neue Website, aber sie sieht nicht professionell aus und wandelt

keine Kunden um.

Lösung (kurze, prägnante Tipps):

Überladene Menüs: Weniger ist mehr. Halte deine Navigation einfach.

Lange Absätze: Niemand liest Textwände. Nutze kurze Sätze und Bulletpoints.

Schlechte Bildqualität: Hochauflösende Bilder signalisieren Professionalität.

Keine Call-to-Actions: Sag deinen Besuchern, was sie tun sollen!

CTA: Folge mir für mehr Tipps, wie du eine professionelle Website baust!

Beispiel 2: Instagram-Carousel zum Thema "SEO für Anfänger"

Slide 1 (Frage als Titelbild): SEO-Geheimnisse für Anfänger. So startest du durch!

Slide 2: Geheimnis Nr. 1: Finde die richtigen Keywords. (Erklärung + Beispiel)

Slide 3: Geheimnis Nr. 2: Schreibe für den Nutzer, nicht nur für Google. (Erklärung +

Beispiel)

Slide 4: Geheimnis Nr. 3: Nutze interne Verlinkungen. (Erklärung + Beispiel)

Slide 5 (Abschluss): Starte jetzt deine SEO-Reise! Welchen Tipp probierst du zuerst

aus?

Caption: Du willst, dass dein Blog endlich gefunden wird? Dann musst du deine SEO-

Strategie auf das nächste Level heben! Lerne in diesem Carousel die wichtigsten

Grundlagen, um deine Inhalte an die Spitze zu bringen. #SEOTipps #Bloggerleben

#WordPressBlog #DigitalesMarketing
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Fazit: 
Die Mischung macht's!

Wenn du am höchsten ranken willst, musst du nicht nur für

Google, sondern auch für Menschen und KIs schreiben.

Setze nicht nur auf Keywords, sondern auf Fragen und

Antworten. Werde zur verlässlichsten, verständlichsten

und umfassendsten Quelle zu einem Thema. Dein Content

wird dann nicht nur angeklickt, sondern direkt zitiert und

empfohlen.

Ich hoffe, dieser Guide hilft dir dabei, deine Content-

Strategie auf das nächste Level zu heben! 

Viel Erfolg damit!
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Quellen und
weiterführende
Literatur:

Google Search Central Blog: Offizielle Updates und Best

Practices von Google.

Search Engine Journal & Search Engine Land: Aktuelle News und

tiefe Einblicke in die SEO-Welt.

Hinweis: Die Welt des SEO ändert sich rasant. Dieser Guide bietet

bewährte Strategien, aber es ist essenziell, stets auf dem Laufenden

zu bleiben und neue Entwicklungen zu verfolgen.
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Erfahre mehr auf

pakibo.de

https://www.pakibo.de/

